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VORWORT

Auf ein Neues… 

Liebe Vereinsmitglieder, 
sehr geehrte Damen und Herren,

das neue Jahr beginnt mit großen 
Schritten. Viele Abteilungen und der 
Gesamtverein haben auch 2015 viel 
vor. Training, Spielbetrieb, Turniere 
und die Ausrichtung von Meister-
schaften stehen im Mittelpunkt des 
Sports. Durch viel Engagement blü-
hen einige Abteilungen auf, andere 
Abteilungen kämpfen jährlich um 
Mitglieder und um den Erhalt des 
Sportangebotes. Ohne ein neues 
Angebot müssten wir starke Mitglie-
derverluste hinnehmen, aber durch 
Kurse und den kontinuierlichen 
Ausbau des Sportangebots können 
wir die Mitgliederzahl momentan 
stabilisieren. Wir werden mit un-
seren Abteilungen weiter kämpfen 

und wollen durch eine attraktive 
Werbung den TSV Ingolstadt-Nord       
weiter nach vorne bringen. Eine Ak-
tivität wird ein Tag der offenen Tür 
sein. Aufgrund der zugezogenen 
Anwohner in den Neubaugebieten 
wollen wir uns vorstellen. Gleich-
zeitig soll dieser Tag als Vereins-
fest für unsere Mitglieder genutzt 
werden. Neue Mitglieder gewinnen, 
aber auch zusammen feiern, soll 
die Überschrift von unserem „Tag 
der offenen Tür“ sein. Das Vereins-
leben ist mehr als „nur“ zusammen 
Sport auszuüben. Freundschaften, 
soziale Kontakte und vieles mehr 
können Sportvereine vermitteln. Als 
Treffpunkt dafür ist unsere Sportre-
staurant und die TSV-Lounge  eine 
wichtige Adresse. In den letzten 
Wochen hatten wir einen großen 



Zulauf an Besuchern in unserem 
Vereinsheim. Veranstaltungen, Sit-
zungen, Tagungen, Familienfeste, 
Firmenfeiern werden gerne bei uns 
abgehalten. Über diese positive 
Entwicklung sind wir sehr erfreut, 
durch viele Besucher profitiert das 
ganze Haus und nicht zuletzt das 
Image vom TSV Ingolstadt-Nord. 
Die Anstrengungen, unser Vereins-
heim und den gesamten Auftritt der 
heutigen Zeit anzupassen haben 
sich rentiert. Dazu tragen immer 
wieder viele Menschen bei. Alle 
Beschäftigten, alle Übungsleiter, 

alle Funktionäre, alle Mitarbeiter 
der Gaststätte haben daran Anteil. 
Aber eines ist sicher, erst durch die 
Anstrengungen von unseren Eh-
renamtlichen war es möglich, den 
Verein am Laufen zu halten. Dafür 
herzlichen Dank!

Christian De Lapuente
Vorstandsvorsitzender
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Unser neues Vereinsmaskottchen 

 

 

 

 Ab sofort in der Geschäftsstelle 

 erhältlich! 
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Sport-
restaurant
ingolstadt / nord

Gepflegte Gastlichkeit in urgemütlichen räumen.
Für jeden anlaß die passenden räumlichkeiten  (30-250 Personen)
Großer Parkplatz – Ideal für Busgesellschaften
nähe autobahnausfahrt Ingolstadt-nord

Fam. domino
Wirffelstraße 25· 85055 ingolstadt
telefon (08 41) 5 47 57
ruhetag: Montag · dienstag ab 15 uhr geöffnet.

Redaktionsschluss
für Heft 4/2010: 24. oktober 2010

Beiträge bitte per eMail an franz.heigl@t-online.de

die Geschäftsstelle ist
jeden dienstag von 14.00 – 18.00 uhr und
 Mittwoch von 14.00 – 17.00 uhr geöffnet!

Frau johanna Beier sowie Mitglieder des 
Vorstands stehen in dieser Zeit für Fragen an den Verein zur Verfügung!

Wir sind erreichbar: www.tsv-ingolstadt-nord.de

10-3386_TSV.indd   6 05.08.10   08:25

für Heft 2/2015:  06.April 2015
Beiträge bitte per E-Mail an „medien@tsv-nord.de“

Die Geschäftsstelle ist  
Dienstags von 14:00 bis 18:00 Uhr und   

Mittwochs von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet!
Johanna Beier und die Mitglieder des Vorstands  
stehen in dieser Zeit für Ihre Fragen zur Verfügung!

Wir sind erreichbar: Tel.: 0841 / 545 57
www.tsv-ingolstadt-nord.de, mail@tsv-nord.de
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Boarisch Gred,  
Gschbuid und  
Gsunga 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

                           
 
                                             
                                        
 
 
 
                           
 
 
                            
                    
 
                                                               
                
 

Radlmeier 
Kathi                  
 

Peter 
Trübswetter 

 

Kartenvorverkauf 
Gaststätte & 
Geschäftsstelle TSV-Nord 
 

Eintritt 8 Euro 
Abendkasse vorhanden 

Alexander 
Bolzer 

De Junga 
Oidboarisch´n 
 

Da Weichenrieder 
Dreigsang 

Johanna & Johanna 
 

Moderator: 
Günter Halbich 
 

Freitag, 17. April 2015  TSV Ingolstadt-Nord 
19:30 Uhr      Wirffelstraße 25 
Einlass ab 18 Uhr 
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JUGEND

21

Werden Sie Mitglied 
beim TSV Nord!

10-3386_TSV.indd   21 05.08.10   08:25

Über 80 Kinder kamen mit ihren El-
tern zum Kinderfaschingsball. Be-
sonderes Highlight war an diesem 
Nachmittag die Ingolstädter Fa-
schingsgeschesellschaft Narrwal-

Kinderfaschingsball

la mit seiner Tollität Prinz Manuel 
II. und ihrer Lieblichkeit Prinzessin 
Ines I. die nochmal ordentlich für 
Stimmung sorgten. Hei juhu! 
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VORSTANDSCHAFT

Josef Knickel wird für 80 Jahre ge-
ehrt

Im Rahmen der Jahresabschluss-
feier standen die Ehrungen der 
langjährigen Mitglieder im Mittel-
punkt. 

15- und 25-jährige Jubilare 
v.l.n.r.: Christian De Lapuente (Vor-
standsvorsitzender), Stellvertretend 
Wilfried Domino für seine Tochter 
Bettina Domino für 25 Jahre, Lud-
wig Canzler, Gerhard Ossiander, 
Christine Irrenhauser für 25 Jahre, 
Ernst Frey 

für 15 Jahre, Hans Siebendritt für 
25 Jahre, Raphaela Kummer (Ge-
schäftfsführerin)

Nicht auf dem Foto: 
15 Jahre: Liane Bucholz, Gustav 
Fröhlich, Andreas Wöllisch, Roman 
Meier, Armin Meier, Natalie Woch-
nik, Yves Wanner, Renate Gärtner, 
Martin Lanzinger Jasmin Bergmo-
ser
25 Jahre: Ivone-Nadine Jentsch, 
Margit Schüll, Rosa Schmidt, Bern-
hard Ossiander, Oliver Gebhard, 
Werner Regnat, Karl Lindl, Gerda 
Siebendritt, Siegfried Leimeister 

TSV Ingolstadt-Nord ehrt langjährige Mitglieder
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40- bis 80-jährige Jubilare
v.l.n.r.: Christian De Lapuente (Vor-
standsvorsitzender), Josef Knickel 
(80 Jahre), Adolf Golling und Erwin 
Hüttinger (75 Jahre), Fritz Heinle 
(60 Jahre), Franziska Schäfer (50 
Jahre), Klaus Beier (Ehrenvorsit-
zender) Irmgard Wittmann, Monika 
Rottenkolber, Inge Lindner (40 Jah-
re) Dieter Beer (Schatzmeister), 

Gerda Beer (40 Jahre) und Adolf 
Brummer (60 Jahre)

Nicht auf dem Foto: Hans-Gerd Al-
brecht (40), Jörg Finze (40), Leo 
Lentschig (40), Willibald Schemme-
rer (40), Rudolf und Brigitte Stras-
ser (40), Ria Golling (50), Rosa 
Krautstrunk (50), Johann Mack (50)  

Telefon: 0 84 50    92 44 940
Fax: 0 84 50    92 44 939
E-mail: bueroservice-karlskron@t-online.de
www.karlskron.de/bueroservice-karlskron
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Billard

2.Jan Brunnekreef Gedächtnis 
Turnier

Einmal jährlich treffen sich einige 
der Spitzenspieler Europas im Bil-
lard Artistique um mit einem Turnier 
nochmal an ihren ehemaligen Bun-
destrainer Herrn Jan Brunnekreef 
zu gedenken. Erik Vijverberg (am-
tierender Vize-Weltmeister) ist der 
Ausrichter dieses privaten Turnieres 
zu dem dieses Mal 8 Spitzenspie-
ler gekommen waren, unter ihnen 
neben dem amtierenden Europa-
meister Eric Daelman auch das erst 
17-jährige Nachwuchstalent Jop de 
Jong. Das Turnier ging über 2 Tage 
und es wurden 70 Figuren gespielt. 
Dabei waren 525 Punkte möglich 

wovon Singer 397 erzielt hat. 
Mit den daraus resultierenden 75,6 
% erreichte Bernd Singer mit Ab-
stand seine absolut beste persönli-
che Leistung in einem Turnier und 
setzte sich gegen den amtierenden 
Weltmeister mit 10% Abstand deut-
lich durch. „Das lag bestimmt an der 
lockeren und familiären Atmosphä-
re“ so Singer.
Für Ihn ist es ein schöner Abschluss 
des recht erfolgreichen Jahres und 
eine Bestätigung für das monate-
lange Training. Mitunter ist es viel-
leicht auch schon ein gutes Omen 
für die kommende Saison. Bereits 
von 27.3.-29.3. findet der nächste 
German Grand Prix mit bis zu 24 
Teilnehmern statt. Ausrichter wird in 
diesem Jahr wieder der TSV Nord 
Ingolstadt sein. Wer möchte ist 
herzlichst als Zuschauer eingela-
den, der Eintritt ist frei. 

Links: Walter Bax (B)
MItte: Bernd Singer (D)
Rechts: Eric Daelman 

(B)
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Wie in der letzten Ausgabe ange-
kündigt fand am ersten Wochen-
ende im Dezember ein Karambol 
Jugendlehrgang in den Räumlich-
keiten des TSV Nord Ingolstadt statt. 
Der neue Landestrainer für Billard in 
Bayern Herr Ferdinand Müller führ-
te alle Teilnehmer in die Kunst des 
Billards ein. Wie stehe ich richtig 
am Brett? Wie trainiere ich meinen 
Stoß? Auf was kommt es an? Wie 
soll ich mich mental verhalten? Mit 
diesen Fragen beschäftigten sich 
die insgesamt 6 Jugendlichen (3x 
Landau, 3x TSV) gut 2 Tage lang. In 
einem kleinen sog. 5-Ball-Turnier, 
sollte das erlernte gleich angewen-
det werden. 

Auch wenn es teilweise anstren-
gend war und keiner glaubte, dass 
Billard auch viel mit Theorie zu tun 
hat war die Stimmung  durchweg 
super. Freundschaften wurden ge-
schlossen und während der am 
Abend stattfindenden Weihnachts-
feier und der gemeinschaftlichen 
Übernachtung in der Billard Lounge 
weiter gefestigt. Insgesamt war es 
ein voller Erfolg. Daraufhin wurden 
wir auch eingeladen unsere erste 
Bayerische Meisterschaft U15 in 
Landau zu spielen. Diese fand am 
3.1.2015 statt. Dieser Einladung 
sind wir voll motiviert nachgekom-
men  

Karambolage - Jugendlehrgang in der TSV Lounge



BILLARD

Jugend auf dem Vormarsch

Am 3.1.2015 machte sich unsere 
noch frische Jugendmannschaft auf 
um mit ihrem Trainer nach Landau 
zur Bayerischen Meisterschaft U15 
zu fahren. Auf das Wiedersehen mit 
den Teilnehmern aus dem Jugend-
lehrgang freuten sich alle. Die Teil-
nehmer wurde im Treppensystem 
nach ihren Schnitten in zwei Grup-
pen eingeteilt. 
Gespielt wurden 150 Pkte oder 20 
Aufnahmen mit Halb-Finale, Finale 
und Spiel um Platz 3.

Nachdem Fabian Schwartz (sie-
he Bild) leider zweimal Pech hatte 
und im Nachstoß von seinem Geg-
ner überholt wurde verpasste er 
nur knapp das Halbfinale in seiner 
Gruppe und erreichte insgesamt 
den 5. Platz mit einem GD von 
0,64. Tilmann Claus konnte sich 
nach knappen Spielen bis ins Halb-
Finale vorkämpfen welches er dann 
leider verloren hat. Beim Spiel um 
Platz 3 wurde nochmal alles gege-
ben, es reichte letztendlich leider 
nur für den 4. Platz. Unser „jüngs

v.l.n.r.: Simon Eiglsperger, Fabian 
Schwartz, Franz Gmelch, Tillman 
Claus

tes“ Mitglied, Simon Eiglsperger, 
der erst seit ca. 3 Monaten spielt er-
reichte den 8. Platz. 
Sieger wurde schließlich Max Win-
ner aus Landau der sich nur knapp 
gegen seinen erst 10 jährigen Ver-
einskollegen Aaron Bichler durch-
setzte. In der Zusammenfassung 
bin ich als Trainer sehr positiv über-
rascht und sehr stolz auf meine 
Truppe, legten sie doch insgesamt 
für ihr erstes Turnier in der Sport-
art eine beachtliche Leistung hin 
und glänzten durch einen tollen und 
überlegten Spielstil.  Das nächste 
Turnier ist schon in Planung und 
dafür wird jetzt mit neuer Motivation 
fieberhaft trainiert. Wir freuen uns 
drauf!

Franz Gmelch
Jugendwart

12
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Anzeigengröße 90 mm hoch x 127 mm breit

Anzeigengröße 90 mm hoch x 127 mm breit

Schrauben + Werkzeuge 
vom Spezialisten

Oberer Taubentalweg 1 · 85055 Ingolstadt · Tel.: 0841/58091 · Fax: 0841/54133

Seile und Hydraulik
INGO-SEIL

INGO-SEIL GmbH · Willibald-Schwab-Str. 10 · 85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 55555 · Fax: 0841 25925 · info@ingo-seil.de

turnabteilung

Der diesjährige ausflug musste leider wegen zu geringer Teilnehmerzahl abgesagt 
werden. Wir hoffen, dass im nächsten jahr ein ausflug zustande kommen wird. 

Bei den neuwahlen der Vereinsführung des TsV Ingolstadt nord haben zwei un-
serer Übungsleiterinnen, Marion Trost und Betül Genc einen Posten übernommen. 
Marion Trost ist Geschäftsführerin und Betül Genc jugendleiterin. Wir gratulieren 
zur Wahl und wünschen gutes Gelingen. 

Dieses jahr beginnt das Turnen für alle gleichzeitig mit schulbeginn, da die Turn-
halle die gesamten Ferien gesperrt ist. 

Die Turnabteilung wünscht allen schöne sommerferien!

10-3386_TSV.indd   35 05.08.10   08:26

Michael Oblinger Recycling GmbH & Co. KG
Moosmüllerweg 9 · 85055 Ingolstadt
Telefon 0841 9812404-0 · Telefax 0841 9812404-99
www.oblinger-recycling.de

Container-Dienst · Baustellenentsorgung

          Schrott · Metalle · Holz · Bauschutt

Zertifizierter
Entsorgungs-
fachbetrieb gem.
§ 52 KrW-/AbfG

■ Industrie
■ Gewerbe
■ Kommunen
■ Privat
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Fussball

Am 24. Februar 2015 startet die 
Mission „Nicht Abstieg“

Leider steht die I. Mannschaft der-
zeit auf dem letzten und damit si-
cheren Abstiegsplatz. Positiv ist ein 
Blick auf die Tabelle, dieser ver-
rät, dass es bis zum 9. Platz nur 5 
Punkte sind.
Ein straffes Vorbereitungspro-
gramm wird die Spieler also bis zum 
Rückrundenstart am 29.03.2015 
beim Tabellenführer Kasing beglei-
ten. Folgende Termine stehen be-
reits fest.

Trainingsstart am Dienstag 24.02.15 
dann jeweils Dienstag und Don-
nerstag um 19 Uhr. An drei Sonnta-
gen werden wir dann auf Vorberei-
tungsgegner treffen die uns schon 
richtig fordern.
Sonntag 01.03.15 gegen Gelbel-
see (H), Sonntag 08.03.15 gegen 
Engelbrechtsmünster (H oder A je 
nach Witterung) und am Sonntag 
15.03.15 gegen Oberstimm (H) um 
dann zum Abschluss am Sonntag 
22.03.15 noch einmal eine harte 
Ausdauereinheit zu absolvieren.
Das letzte Spiel findet heuer am 
Sonntag 07.06.15 statt, also fast 
zwei Wochen später als in den Jah-
ren zuvor. Mit diesem Spiel endet 
dann auch mit einem Verbleib in der 
A-Klasse die Saison 14/15.
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Sesationeller Erfolg der U13 des 
TSV Ing.-Nord bei den Fußball-
hallentage Altenerding 

Erding (RG) Beim D-Junioren 
Kreisklassenturnier in Altererdin-
gen, standen sich 12 hochkarätige 
U13-Junioren-Mannschaften in den  
Amadeus Hallenmeisterschaften 
gegenüber.
Die Teams wurden in drei Vorrun-
dengruppen eingeteilt. Aus der 
Spielklasse Donau/Isar trat die 
Mannschaft des TSV Ingolstadt-
Nord an. Diese trafen auf die viel 
höher spielende Mannschaften, wie 
den SC Landshut-Berg, FC Phönix 
München und dem Kirchheimer SC.
Die Vorrundenspiele durchschritt 
das Team aus Ingolstadt absolut 
souverän und ungeschlagen. Sie 
präsentierten eindrucksvoll Spiel-
stärke und -freude.

Erst im Viertelfinale, das im K.O.-
System gespielt wurde, mussten 
sich die Jungs dem 
SC Baldham-Vaterstetten geschla-
gen geben. 
Vor dem Hintergrund, dass die 

Schanzer als einzige Mannschaft 
aus der Spielklasse „Gruppe“ antra-
ten, erreichte das Team gegen die 
bis zur Bezirksliga spielenden Ver-
eine einen sensationellen siebten 
Platz. 

TSV Ingolstadt-Nord erfolgreich 
bei den Juniorenhallenturniere 
des DJK Ingolstadt 

Ingolstadt (RG) Vom 03.01.2015 bis 
06.01.2015 fanden beim DJK Ingol-
stadt die jährlich wiederkehrenden 
Juniorenhallenturniere statt. An 
diesen Tagen wurden Turniere von 
U7 bis U17 durchgeführt, bei dem 
alle Mannschaften gegeneinander 
spielten.
Eingeladen waren u. a. auch die 
Mannschaften der D- und C-Jugend 
des TSV Ingolstadt-Nord.

Die D-Junioren des TSV-Ingolstadt-
Nord traffen am 06.01.2015 auf 
Mannschaften, wie Eintracht Karls-
feld, SV Waldperlach München, 
JFG Wittelbacher Land, ASV Neu-
markt, FC Gerolfing und dem Gast-
geber der DJK Ingolstadt.
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FUSSBALL

Die Junioren des TSV-Ingolstadt 
spielten ein durchwachsenes Tur-
nier nach der ersten 1:3 Niederlage 
gegen den ASV Neumarkt, erstärk-
te die Mannschaft und sammelte 
Punkte. Im Laufe des Turniers zeig-
te sich die kräftezerrende Auswir-
kungen des Turnieres und sie un-
terlagen dem eingeladenden DJK 
Ingolstadt.
Das Turnier war von Dramatik nicht 
zu übertreffen, erst mit dem letzten 
Spiel des Tages, entschieden sich 
die endgültigen Platzierungen. Die 
D-Jugend des TSV-Ingolstadt-Nord 
erzielte einen hervorragenden 3. 
Platz. Die gastgebende Mannschaft 
des DJK ließ sich  den Turniersieg 
nicht mehr nehmen. 

Die C2-Junioren-Mannschaft vom 
TSV trat bereits am 04.01.2015 an. 
Die Mannschaft die mitunter mit 
drei Spielern aus dem D-Junioren-
Team antrat, zeigten an diesem 
Tag ihr kämpferisches und spieleri-
sches Geschick. 
Am Ende des Turniers erreichte 
das Team einen guten 4. Platz. Lei-
der wurde dieser Erfolg, durch eine 

schwere Fußverletzung im vorletz-
ten Spiel von einem Mannschafts-
kollegen getrübt. Er konnte aber 
noch am gleichen Tag das Kran-
kenhaus verlassen. Leider wird er 
in den nächsten Wochen seiner 
Mannschaft nicht zur Verfügung 
stehen können. Auf diesem Weg 
wünschen wir Ihm gute Besserung 
und eine schnelle Genesung.

Das Juniorenteam der C1-Mann-
schaft des TSV-Ingolstadt-Nord 
folgte am 05.01.2015 ihren Vereins-
kollegen und verabschiedeten sich 
aus dem Turnier auch mit einen 
hervorragenden vierten Platz. 

Doppelerfolg der U13 des TSV 
Ingolstadt-Nord 
 
Ingolstadt (RG) Zur Eröffnung 
der Fußball-Hallenturnier-Saison 
2014/2015 erzielte die Fußball-
mannschaft der D-Jugend des TSV 
Ingolstadt-Nord beim austragenden 
SV Haunwöhr einen überlegenen 1. 
und 2. Platz.
Aufgrund der Tatsache, dass kurz-
fristig ein Verein absagte, entschied 
sich kurzerhand der Trainer Michel 
Vierne vom TSV Ingolstadt-Nord 
(nicht auf dem Bild) seine Stamm-
Mannschaft in zwei gleich starke 
Spielgruppen aufzuteilen, somit 
konnte der geplanten Turnierverlauf 
aufrecht gehalten werden.
Die hervorragende Stimmung war 
bis zum letzten entscheidenden 
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Im Finale gegen das Duo aus der slowakei musste man nach 2 Bahnen in den sudden 
Victory. raphaela legte vor…und spielte eine 9! Der zweite „Goldschub“ genau zum 
richtigen Zeitpunkt! Die Gegnerinnen spielten eine 5, so dass die Goldmedaille mit einer 
6 gesichert war. und sina spielte diese 6 und die Freude war überschwänglich. Das 
ZWeITe GolD!!!

(Mehr Bilder hängen im schaukasten vor der Wirtschaft oben oder an der Tafel über 
dem Kugelkasten) 
Diese Weltmeisterschaft war der bisherige Höhepunkt der Kegelkarriere von raphaela. 
sie hofft, dass sie auch in zwei jahren bei der nächsten u23 WM in Bautzen um die 
Medaillen mitkämpfen darf.
nun bleibt mir nichts weiter zu sagen als allen einen guten start in die neue Kegelsaison 
zu wünschen. jeder soll das Ziel erreichen, das er sich vorgenommen hat und in jedem 
Kampf sein Bestes geben! allen Mannschaften wünsche ich eine harmonische runde 
mit vielen siegen und natürlich viel spaß!

Gut Holz
euer Muckerl

bekommt man einen Punkt. Steht es nach den 2 Bahnen unentschieden, gibt es 
einen sog. Sudden Victory, in dem jeder Spieler einen Wurf macht. Der Gewinner 
ist dann das Paar mit der größeren Holzzahl nach den 2 Würfen. 

Im Halbfinale gab es bereits einen ersten „Goldschub“ von Raphaela, die am 
letzten Wurf gegen die Ungarn einen Neuner spielte und so um ein Holz den 
Einzug ins Finale sicherte. 

Im Finale gegen das Duo aus der Slowakei musste man nach 2 Bahnen in den 
Sudden Victory. Raphaela legte vor…und spielte eine 9! Der zweite „Goldschub“ 
genau zum richtigen Zeitpunkt! Die Gegnerinnen spielten eine 5, so dass die 
Goldmedaille mit einer 6 gesichert war. Und Sina spielte diese 6 und die Freude 
war überschwänglich. DAS ZWEITE GOLD!!! 

 

Der Neuner im Sudden Victory   Sina und Raphaela im Freudentaumel 

(Mehr Bilder hängen im Schaukasten vor der Wirtschaft oben oder an der Tafel 
über dem Kugelkasten) 

Diese Weltmeisterschaft war der bisherige Höhepunkt der Kegelkarriere von 
Raphaela. Sie hofft, dass sie auch in zwei Jahren bei der nächsten U23 WM in 
Bautzen um die Medaillen mitkämpfen darf. 

 

Nun bleibt mir nichts weiter zu sagen als allen einen guten Start in die neue 
Kegelsaison zu wünschen. Jeder soll das Ziel erreichen, das er sich 
vorgenommen hat und in jedem Kampf sein Bestes geben! 

Allen Mannschaften wünsche ich eine harmonische Runde mit vielen Siegen und 
natürlich viel Spaß! 

 

Gut Holz 

Euer Muckerl 
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Tel.: 0841 55555 · Fax: 0841 25925 · info@ingo-seil.de

Stempel • Schilder • Pokale • Pylone

Industriegravuren • Laser-Gravuren • Zinnwaren

Wegleitsysteme • Folienschriften • Fahrzeugbeschriftung

Fototassen und- Krüge • Transfer-Druck • Vereinsbedarf

Bierkrüge • Dartzubehör • T-Shirts

&
Stempel-Service

Gärtner

www.stempel-zacharias.de • info@stempel-zacharias.de

Niederl.: Handwerkerhof 1
Gewerbegebiet an der B16
85088 Vohburg/Rockolding
Tel.: 08457 / 935302
Fax: 08457 / 935307

Helmut

Z SACHARIA
INGOLSTADT

Inhaber: Renate Gärtner

Gaußstrasse 2
Eingang Gaimersheimer Str.

NGOLSTADT
Tel.: 0841/4545
Fax: 0841/4592

85057 I

10-3386_TSV.indd   18 05.08.10   08:25

Spiel aufs höchste angeheizt, denn 
am Ende entschied nur ein Tor, wer 
den ersten Platz sein eigen nennen 
durfte. Die Mannschaft vom SV Arns-
berg erreichte einen ungefährdeten 
3. Platz.
Das Turnier war geprägt mit dem 
freundschaftlichen Miteinander aller 
Spieler und Mannschaften. Im ge-
samten Verlauf mussten die Schieds-
richter weder gelbe Karten zücken 
noch einen 7-Meter pfeifen. 
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Gewichtheben

Regen, 
Beim Gewichtheben bekommen 
Seitz und Häfele Traumnote 10,0 in 
der Technikbewertung !
Am 13.12.2014 fand das südbayeri-
sche Nikolausturnier im Zweikampf 
im bayerischen Wald beim TSV Re-
gen statt.Für den TSV Ingolstadt-
Nord starteten Alexander Häfele, 
Daniel Bout und Bianca Seitz.Alle 
drei konnten im Reißen und Stoßen 
jeweils neue persönliche Bestleis-
tungen aufstellen und belegten alle 
den ersten Platz.
Als erstes startete im Jahrgang 
2004  Alexander Häfele mit einem 
Körpergewicht von 37,6 kg und er-
reichte  27 kg im Reißen wobei ihm 
bei seinem dritten Versuch im Sto-
ßen erstmals der perfekte Versuch 
gelang und dem Kampfrichter keine 
andere Wahl ließ als die 10,0 zu ge-
ben.
Die Freude darüber war unbe-
schreiblich und bei dem 10 jährigen 
brachen nun alle Dämme.
Als zweites startete im Jg. 2002  
Daniel Bout mit einem Körperge-
wicht von 31,3 kg.
Beim Warmmachen lief noch nicht 
alles rund und er ließ sich von dem 
sicheren Auftreten seiner Gegner 
verunsichern, doch als er seinen 

Wettkampf begann wurde er bei 
jedem Versuch sicherer und mit 21 
kg im Reißen und 28 kg im Stoßen 
erreichte er mehr wie erwartet.
Danach startete Bianca Seitz im Jg. 
2001  mit einem Körpergewicht von 
45,8 kg in ihren Wettkampf.
Die Athletin wollte hier ebenfalls ihr 
Können unter Beweis stellen und 
begann in beiden Disziplinen jeweils 
ihren ersten Versuch mit einem Ki-
logramm unter ihrer persönlichen 
Bestleistung. Im dritten Versuch mit 
40 kg im Reißen erreichte sie erst-
mals den perfekten Versuch und 
auch hier konnte der Kampfrichter 
nicht anders als die 10,0 Punkte zu 
geben. Auch hier war die Freude 
groß aber sie musste sich noch auf 
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17

Fritz Steinberger
Kfz.-Meister

Kfz.-Reparatur-Werkstatt
(alle Fabrikate)

Auto- und Motortechnik

Computer-Achsvermessung und AU

Unfallinstandsetzung

Wirffelstraße 13
85055 Ingolstadt

Tel./Fax.: 08 41/5 37 80

Fußball  Jugend

Trainer und Betreuer 2010-2011

Jugend Name Voname Telefon Trainingszeiten

A Sakalli Tolga 0170-4625293 Mo+Mi 18:30 - 20:00 h

B Steinberger Fritz 0174-9212345 Mo+Mi 18:30 - 20:00 h

C Steinberger Andreas 0176-62643254 Di+Do 17:00 - 18:30 h

C Schenn Andreas Di+Do 17:00 - 18:30 h

D Düzgün Osman 0162-4123799 Di+Do 17:00 - 18:30 h

D Baier Michael 0176-24771660 Di+Do 17:00 - 18:30 h

E1 Cuber Bernhard 0162-6809348 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E1 Ziegler Maximilian 0176-75561805 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E2 Lindner Karl-Heinz 0176-23233312 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E2 Cerci Burak Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F1 Vierne Michel 0171-1800110 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F1 Schmid Martin Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F2 Ziegler Horst 0172-8431284 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F2 Martynenko Artem 0175-2586333 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

trainer und betreuer 2010-2011

10-3386_TSV.indd   17 05.08.10   08:25

TSVBillard • Carambolage

Kicker • Chillout Ecke • Speisen + Getränke

Billard • Carambolage

Pool • Snooker

Musik • TV

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag 19.00 - 23.00 Uhr

Lounge

Gruppen nach Vereinbarung,
Tel. 0175 5019990

Lounge befindet sich direkt
unter der Gaststätte

die zweite Disziplin konzentrieren 
und die gelang ebenfalls mit bravur.
Im zweiten Versuch gelangen ihr 
48 kg im Stoßen und mit 9,5 Tech-
nikpunkten eine super Leistung. 
Das der dritte Versuch mit 50 kg nur 
knapp scheiterte war nun leicht zu 
verschmerzen.
Bei allen Jugendwettkämpfen dieses 
Jahr wurde die 10,0 nur insgesamt 
viermal vergeben und eben zweimal 
davon für den TSV Ingolstadt-Nord.
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Karate

Liebe Karatefreunde,

das neue Karatejahr ist schon in 
vollem Gange. Unsere Wettkämp-
fer bereiten sich akribisch unter der 
hervorragenden Leitung unseres 
Sensei Sepp Ries (6. Dan) auf be-
vorstehende Turniere und Meister-
schaften vor. Dabei kann er auch 
seit Herbst vergangenen Jahres auf 
unseren neuen Danträger Stat Ha-
kim Bah (1. Dan Shotokan) bauen. 
Hakim, der als asylsuchender aus 
Gambia bei uns nachfragte, ob er 
Karate machen dürfte, wurde sofort 
herzlich bei uns aufgenommen. Er 
entpuppte sich als wahrer Diamant 
für uns, da er schon in seiner afri-
kanischen Heimat seit dem dritten 
Lebensjahr den Karatesport be-
treibt und mehrfach Meisterschaf-
ten mit dem gambischen National-
team gewann. Sensei Sepp sieht 
in ihm eine große Unterstützung für 
das Kumitetraining unserer jungen 
Nachwuchswettkämpfer. Unsere 
Karatekas sind begeistert von sei-
ner sehr sympathischen und mitrei-
ßenden Art. Welch eine Bereiche-
rung für unser Dojo! Man sieht, bei 
uns wird Integration mit Herz und 
Hand unbürokratisch umgesetzt. 
Handeln statt reden! In diesem Sin-
ne: Herzlich Willkommen Hakim!

Neuzugang Hakim Bah

Karate WM in Bremen

Am Wochenende vom 07.11. - 
09.11.2014 waren wir zu Gast in 
Bremen, um uns die Karate WM 
2014 in  der ÖVB Arena anzusehen. 
Etliche Mitglieder nutzten diese Ge-
legenheit und wir verbrachten eine 
sehr kurzweilige Zeit, bei der die 
sportlichen Highlights ebenso nicht 
zu kurz kamen, wie das gesellige 
Beisammensein.

Sergei, Harald, Roland u. Ingo beim „Gaststätten-
Test“ ;-)
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KARATE

In der Arena herrschte an beiden 
Wettkampftagen absolut tolle Stim-
mung mit Gänsehautfeeling (insbe-
sondere, wenn Wettkämpfer vom 
Team Deutschland starteten).
Ein ausführlicher Bericht zu diesem 
Ereignis steht auf unserer Home-
page www.karate-ingolstadt.de. Lest 
ihn euch durch und ihr wisst, was ich 
meine, wenn ich sage, dass es abso-
lut super war!

Die berühmten Bremer Stadtmusikanten

Kids Cup 2014

Am Samstag, 29.11.2014 mussten 
wir diesmal den Karate Kids Cup 
in unserem Verein stemmen. Aber 
Dank der super Unterstützung des 
gesamten Teams vom TSV IN-
Nord, KC Neuburg und FC Böhm-
feld meisterten wir diese große Auf-
gabe hervorragend und zur vollsten 
Zufriedenheit von Wettkampfkom-
missionsleiter Walter Sosniok. Ob 
beim Aufbau, beim Catering, bei 
den Tischbesatzungen, oder bei 
den Ordnern – alle zogen an einem 
Strang. Das Karateteam vom TSV 
Ingolstadt-Nord hat einmal mehr 
bewiesen: „Wir sind ein Team!“. Wir 
alle können stolz auf diese Leistung 
sein!
Die kleinen Karatekas gaben bei 
den Wettkämpfen alles. Es war eine 
Freude, dem Nachwuchs mit teils 
sportlich super Leistungen zuzuse-
hen. Bei der Siegerehrung präsen-
tierten natürlich die Bestplatzierten 
ihre gewonnenen Pokale stolz den 
Zuschauern. Alles in allem war es 
eine sehr gelungene Veranstaltung.

Heidi (l.) erhält von WKKL Walter Sosniok (2. v. l.) 
eine Urkunde und ein Präsent
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Das Organisationsteam vom KC Neuburg, FC Böhmfeld u. TSV IN-Nord mit Walter Sosniok (5. v. r.)

Nikolausturnier 2014

Am Mittwoch, 10.12.2014 fand wie-
der unser jährliches Nikolausturnier 
für unsere Karatekids statt. Alle Be-
teiligten hatten sichtlich Spaß und 
für unsere Kleinsten war es zum Teil 
das erste Mal, dass sie ein bisschen 
Wettkampfluft schnuppern durften. 

Dementsprechend groß war deren 
Nervosität, jedoch zeigten sie an-
sprechende Leistungen, welche mit 
einer Medaille und einer Urkunde 
belohnt wurden. Anschließend gab 
es zur Stärkung einen kleinen Im-
biss für alle.

Nikolausturnier 2014
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Einladung zur Mitgliederversammlung 2015

Datum	 :	 Samstag, 18.April 2015
Zeit	 :	 18.00 Uhr
Ort	 :	 TSV Ingolstadt-Nord / Nebenraum Gaststätte

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Wahl des Versammlungsleiters
3.	 Bericht des Vorstandes In diesem Sinne, mit einem herzlichen „Kiai“, 
Euer Roland
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Bericht des sportlichen Leiters
6.	 Aussprache zu den Berichten
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Wahl der Wahlkommission
9.	 Neuwahlen der Vorstandschaft (Vorstand/Stellvertreter/ 
					     Kassier /Schriftführer/Beisitzer)
10.	 Ausblick 2015
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Weihnachtsfeier

Alle Jahre wieder... gibt’s eine 
Weihnachtsfeier bei uns. Am Sonn-
tag, 07.12.2014 war‘s soweit. Bei 
Lebkuchen und Plätzchen wurden - 
unterstützt durch Gerhard Graßl am 
Keyboard - Weihnachtslieder ge-
sungen. Sepp berichtete kurz über 
die sportlichen Erfolge des vergan-
genen Jahres und Heidi erzählte ei-
niges über unser Vereinsleben und 
Ereignisse. Gerhard Graßl machte 
eine sehr schöne Bildpräsentation 
als Jahresrückblick, was den ein 
oder anderen zum Schmunzeln 
brachte. Die Tombola übernahm 
diesmal Roland, der mit viel Hu-
mor die Gewinner glücklich machte. 
Nach gemeinsamen Abendessen 
ließen wir die Feier noch gemütlich 
ausklingen.

In diesem Sinne, mit einem herzli-
chen „Kiai“, 
Euer Roland

Die Vorstandschaft mit Christian DeLapuente 
(Mitte)

Bild oben:...immer recht freundlich! :-)
Bild unten: Lukas und Timo haben sichtlich Spaß

Termine:
- 31.01./01.02.2015: 

Oberbayerische Meisterschaften 2014 

beim TSV Ingolstadt-Nord

- Sonntag, 15.03.2015: 

1. Punkterunde (Ort wird noch bekannt-

gegeben)                             

- Samstag, 18.04.2015: 

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen 

der Vorstandschaft             

- Sonntag, 10.05.2015: 

2. Punkterunde (Ort wird noch bekannt-

gegeben)
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Kegeln

Nach der Weihnachtspause rol-
len die Kugeln wieder!

Liebe Sportkameraden,

nach der wohlverdienten Weih-
nachtspause geht der Wettkamp-
falltag wieder los. „Zwischen den 
Jahren“ haben auch einige Akteure 
zur Kugel gegriffen und sich bei der 
Tandemmeisterschaft mit anderen 
Paaren gemessen.
Nun geht es in die entscheidende 
Phase in den Ligen, um Auf- und 
Abstieg und darum, noch alles zu 
geben, um die erste Saison im neu-
en Modus erfolgreich zu beenden.

Weihnachtsfeier

Auch dieses Jahr feierten wir unse-
re Weihnachtsfeier im Nebenraum 
der Gaststätte, mit Gedichten und 
Geschichten, musikalischer Unter-
malung und einer kleinen Tombola, 
die sicherlich für einige Lacher ge-
sorgt hat.
Auch das gute Essen unseres Ver-
einswirts wurde von allen sehr ge-
nossen.
Im Rahmen der Feier wurden lang-
jährige Mitglieder vom Schriftfüh-
rer des SKV Ingolstadt und aktiven 

Kegler bei uns, Eckbert Fiedler, für 
Ihre Treue geehrt.
So wurden Rolf Gutti und Reinhold 
Daraj für 15 Jahre, und Peter Heinz 
und Helmut Katschke für 25 Jahre 
Mitgliedschaft ausgezeichnet.

Helmut Katschke, 25 Jahre

Peter Heinz, 25 Jahre

Reinhold Daraj, 25 Jahre
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Aus den Mannschaften

1. Herren – Landesliga Süd
Mit dem Ziel Klassenerhalt in die 
Saison gestartet stehen unsere 
Männer um Kapitän Martin Grünzel 
auf dem aussichtsreichen 3. Platz 
in der Tabelle mit Tuchfühlung zur 
Spitze.
Mal sehen, was noch möglich ist, 
die ersten Wetten laufen bereits…

2. Herren – Kreisklasse A1
Auch die zweite Mannschaft hat 
sich an der Tabellenspitze festge-
setzt. Durch den Ausfall eines Keg-
lers dürfen wir Helmut Katschke als 
„Edeljoker“ in der Landesliga-Re-
serve herzlich begrüßen.
Auch hier gilt das Gebot, nochmal 
richtig anzuziehen, vielleicht ist 
noch der Aufstieg drin?!?

3. Mannschaft – Kreisklasse B1
Weniger gut läuft es bei der 3. 
Mannschaft, die die rote Laterne 
der Tabelle innehat. Aber auch hier 
kann durch Kampfgeist und Sieges-
willen noch alles möglich sein, dass 
der Klassenerhalt verwirklicht wird.

4. Mannschaft – Kreisklasse C1
Die „Vierte“ hält sich wacker in der 
Liga und belegt momentan einen 
guten Platz im Mittelfeld. Um diesen 
auch bis Saisonende zu halten, trai-
nieren die „Jungs“ fleißig und sor-
gen mit großem Einsatz dafür, 

die Punkte auf der richtigen Seite 
zu behalten.

Tandem-Kreismeisterschaft
Insgesamt traten 8 Paare mit „Nord-
lern“ bei der Tandemmeisterschaft 
in Zuchering an.
Bei den Herren schrammten Os-
wald Eckert und Dragan Dumicic 
knapp am Treppchen vorbei und 
erreichten mit 355 Kegeln den 4. 
Platz. Dicht folgten Ihnen Christian 
Heinz und Alexander Schmidt, die 
mit 353 Holz den 6. Platz erreich-
ten. Beide Paare sind zur Bezirks-
meisterschaft qualifiziert.
Ein spannendes Duell lieferten sich 
unsere beiden anderen Paare Rein-
hold Daraj/Peter Heinz und Roland 
Benesch/Herbert Kummer. Beide 
erreichten 307 Kegel, jedoch spiel-
ten Reinhold/Peter 1 Fehler weni-
ger und wurden somit 18. und Ro-
land/Herbert 19.

Im Mixed gingen auch einige Män-
ner mit Damen der DjK Ingolstadt 
an den Start. Am besten schnitten 
Carina Überle/Alexander Schmidt 
ab, die mit 329 Kegeln den 12. Platz 
erreichten. Dicht dahinter landeten 
Raphaela Kummer/Christian Heinz 
auf Platz 14 mit 324 Holz.
Unerwartet zusammen gespielt und 
unerwartet besser als Hilde Kum-
mer/Oswald Eckert (wenig Kegel, 
Platz 27) waren Doris Vucina und 
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Roland Benesch, die mit 287 Ke-
geln auf Rang 25. die Meisterschaft 
beendeten.

Herausragend waren allerdings die 
zwei treuesten Fans der 1. Mann-
schaft, Carina Überle und Raphae-
la Kummer, die sich mit 347 Kegeln 
den 1. Platz und somit die Meister-
schaft bei den Frauen sicherten. 
Auch „Kassierin“ Hilde Kummer 
erreichte mit Ihrer Partnerin Gisela 
Kleilein 317 Kegel und den 3. Platz 
und somit das Treppchen.

Allen qualifizierten Paaren viel Er-
folg, und vor allem Spaß auf der 
Bezirksmeisterschaft im Augsbur-
ger Eiskanal.

Kreismeisterschaft Vorlauf
Beim Kreis-Vorlauf im TV 1861 gin-
gen Martin Kellner und Dragan Du-
micic an den Start. Auf den nicht 
einfachen Bahnen zeigten Sie gute 
Leistungen und ließen etablierte, 
höherklassige Kegler hinter sich. 
Martin zog mit guten 554, Dragan 
544, in den Endlauf Ende Januar in 
Pöttmes ein. Beiden Akteuren auf 
diesem Wege Gut Holz. Vielleicht 
können Sie noch den einen oder 
anderen Platz gut machen.

Für den Rest der Saison und alle 
Meisterschaften wünscht die Kegel-
abteilung viel Holz und viel Erfolg!

Gut Holz,
eure Raphaela

FRISEUR 
DONAUBAUER 

 
Goethestraße 133 
85055 Ingolstadt 

Telefon 0841 59783 
 

www.friseur-donaubauer.de 
 

Wir sind für Sie da: 
DI-FR 8:00-18:00 Uhr 
SA      8:00-13:00 Uhr 

 



31

Schach

Hallo Liebe Schachfreunde,

Allen zusammen zuerst einmal ein 
gesundes und erfolgreiches Gutes 
Neues Jahr 2015.

Und mit dem neuen Jahr wollen 
wir gleich ein paar gute Vorsätze 
umsetzen, und mit einem neuen 
Übungsprogramm an unserer Spiel-
stärke arbeiten.
Das Programm hängt am schwar-
zen Brett in unserem Spielzimmer 
aus, und wird von Frey Ernst 

zusammen mit Wagner Patrick ge-
staltet.

Im Herbst wurden noch die letzten 
Turniere des Jahres abgeschlos-
sen, mit zum Teil überraschenden 
Ergebnissen.

Vereinsblitzmeisterschaft

Das am letzten Spieltag des alten 
Jahres ausgetragene Turnier brach-
te erstmalig unseren Ju-gendspieler 
Patrick Wagner auf das Siegerpo-
dest, dicht gefolgt von unserem Ab-
teilungsleiter Ernst Frey. Gratulation 
den beiden!

Schnellschachturnier 2014

Zum 2. Mal in Folge gewann unser 
Jungstar Patrick dieses Turnier, und 
ist dem entgültigen Besitz des da-
mit verbundenen Wanderpokals ein 
gutes Stück näher gekommen.

Den zweiten Platz sicherte sich 
diesmal Johann Arz, und Schach-
freund Olaf Geilhardt konnte dank 
steigernder Form noch den 3. Pokal 
erringen.

JOSEF
ROTTENKOLBER
S O LARTECHN I K

GMBH & CO KG

Seit 1995!

Wir bringen die Sonne in Ihr Haus.
Ihr Partner für Photovoltaik und thermische Solaranlagen

JOSEF ROTTENKOLBER SOLARTECHNIK GMBH & CO KG 
REGENSBURGER STRASSE 293 • 85055 INGOLSTADT
TEL. 08 41-3 77 63 • FAX: 08 41-3 77 07 • HANDY: 0179-5985431
E-Mail: bsr@vr-web.de

Gerne informieren wir Sie und unterbreiten Ihnen ein individuelles Angebot.

Wir bringen die Sonne in Ihr Haus.
Ihr Partner für Photovoltaik und thermische Solaranlagen

JOSEF ROTTENKOLBER SOLARTECHNIK GMBH & CO KG 
REGENSBURGER STRASSE 293 • 85055 INGOLSTADT
TEL. 08 41-3 77 63 • FAX: 08 41-3 77 07 • HANDY: 0179-5985431
E-Mail: bsr@vr-web.de

Gerne informieren wir Sie und unterbreiten Ihnen ein individuelles Angebot.
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Vereinspokal 2014

Nach spannenden Kämpfen konnte 
diesen Pokal unser Altmeister Sigi 
Reilein erstmalig für sich entschei-
den. Herzlichen Glückwunsch.
Rundherum zufriedene Gesichter 
bei der Weihnachtsfeier, bei der die 
über das Jahr aufgelaufenen Sie-
gerehrungen stattfanden.
Das traditionelle Weihnachtsblitz-
turnier entschied diesmal Ernst 
Frey für sich. 

Der Gabentisch war wieder für alle 
reich gedeckt.

Mannschaftskämpfe

In der A-Klasse des Schachkrei-
ses Ingolstadt-Freising liegt unser 
Team nach zwei Siegen und zwei 
Niederlagen im oberen Mittelfeld. 
Bemerkenswert ist, dass beide Nie-
derlagen mit dem denkbar knapps-
ten Ergebnis zustande kamen, so 
dass durchaus noch gehofft wer

den kann, eine bessere Platzierung 
zu erreichen.

Jugendschach:

Wieder einmal sorgt Youngster En-
gin Karaman für Schlagzeilen:
Bei der Kreiseinzelmeisterschaft in 
Kreut vom 4. – 6.1.15 konnte Engin 
ungefährdet den Sieg in seiner Al-
tersklasse U 14 davon tragen. 
Und nicht nur das: aus organisa-
torischen Gründen wurden die Al-
tersklassen U 14 , U 16 und U 18 
zusammengelegt, und Engin errang 
mit nur einer Niederlage den Ge-
samtsieg in allen Altersklassen.

Auch unser zweiter Teilnehmer an 
der Kreiseinzelmeisterschaft, Sa-
muel Gahn sicherte sich einen Po-
kal. In seiner Altersklasse U 18 er-
reichte er den 3. Platz. Gratulation 
und weiter so.

Bild: Patrick Wagner bei der Arbeit als Jugendbe-
treuer, hier zusammen mit Engin Karaman.

SCHACH
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Unsere Spielzeiten:
Samstag	 ab 14 Uhr 	 Jugendtraining
Freitag 	 ab 19 Uhr 	 Vereinsschachabend
				    Trainingsabende, 
				    Vereinsturniere, 
				    Schach für Hobbyspieler
Dienstag  	 ab 18-19 Uhr	 Jugendschach
Dienstag 	 ab 19:30 Uhr 	 Blitzschachabend
Sonntag 	 ab 09:30 Uhr	 Frühschoppenschach,
			        	 Schach für Hobbyspieler, 
				    Blitzschach
				    und Mannschaftskämpfe

                             Die nächsten Termine

	             18.01.15	    5. Runde A-Klasse gegen Kösching

	     01.02.15	    6. Runde A-Klasse gegen Beilngries

	     22.02.15	    7. Runde A-Klasse gegen Kreut

	     12.04.15	    9. Runde A-Klasse gegen Abensberg

      Die 8. Runde am 15.3. ist für uns spielfrei.

           Die Jugendtermine hängen am schwarzen Brett.

Komm und spiel mit!

SCHACH



34

37

10-3386_TSV.indd   37 05.08.10   08:26

Tennis

Hallo Tennisfreunde,

unsere Tennisplätze liegen noch im 
Winterschlaf.
Vom Tennisverband haben wir die-
ses Jahr bereits die nachstehend 
aufgeführte Gruppeneinteilung er-
halten.
Herren 65 - Bezirksliga 
TSV Ingolstadt Nord
TC RW Erlangen
FV Wendelstein
Tuspo Nürnberg

TSV Feucht
TC Ingolstadt
TV Hilpoltstein

Herren 60 – Kreisklasse 1

TSV Ingolstadt Nord
TSV Kösching
SV Denkendorf
STC RW Ingolstadt
DJK Ingolstadt
TC Ingolstadt

Im nächsten Vereinsjournal dann 
die genauen Spieltermine.

Bis dahin
Euer Sigi Hübner
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Volleyball im Winter

Wie immer kommt der Winter-Blues, 
nur nicht bei uns im Volleyball. Spielen, 
lachen und fröhlich sein ist unser Motto. 
Aber der Nikolaus wollte  diesmal nicht 
zu unserer  Weihnachtsfeier kommen. 
Deshalb hatte Wolfram die Geschichte 
„vom Nikolaus der nicht kommt“ mitge-
bracht. Natürlich haben wir auch Weih-
nachtslieder gesungen.

Doch unsere Mädels (Doris, Dotti, Reni 
und Sabine) haben sich etwas ganz 
Besonderes einfallen lassen. Sie ka-
men zuerst als Osterhasen, die den 
Nikolaus vertreten wollten. Dann beka-
men wir Geschichtsunterricht über alle 
Figuren zur Winterzeit. Dabei mußten 
wir alle mithelfen und in verschiedene 
Rollen schlüpfen.

Im Foto seht Ihr Alwin als „Väterchen 
Frost“ aus Rußland (natürlich mit Wod-
ka) und Rudi als „Rudolph the red 
nosed reindeer“. Echt super diese Vor-
führung. Danach gab es wieder Wich-
telgeschenke und wir spielten wieder 
„Werwölfe“ zusammen.

Kaum ein paar Tage später feierten wir 
gemeinsam Silvester. Und jetzt trainie-
ren wir wieder den Winterspeck ab. Im 
April werden wir unser Volleyball-Tur-
nier veranstalten. Hoffentlich sind wir 
so viele, dass es für zwei Mannschaf-
ten reicht. 

Vieleicht machen wir noch ein paar 
Freundschaftsspiele davor. 
Also weiter mit Volleyball: Training, 
Spiel und Spaß.

Euer Rudi „Schmetter“
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Ultimate Frisbee

Vielversprechender Auftritt des 
jungen Frisbee Teams „In-GO“ 
beim Isarauen Cup in Geretsried

Als sich die Ultimate Frisbee Mann-
schaft „IN-GO“ des TSV Ingolstadt 
Nord am Morgen des 08. November 
2014 auf dem Weg nach Geretsried 
zum „Isarauen Cup“ begab, lag der 
Sonnenaufgang noch in weiter Fer-
ne. 120 Kilometer südlich von Ingol-
stadt traf das Team auf elf weitere 
bayrische Mannschaften, um sich 
mit ihnen in der Kunst des Plastik-
scheibenwerfens in zwei geräumi-
gen Turnhallen zu messen. 

Für mehr als die Hälfte der Ingol-
städter Spieler war es das erste 
Ultimate Frisbee Turnier ihres Le-
bens, ein Großteil der Mannschaft 
betreibt den Sport erst seit wenigen 
Monaten. Den Mangel an Erfahrung 
machte das Team mit Leidenschaft 
und Ehrgeiz wett. So stürzten sich 
die 2 Frauen und 9 Männer im 
Team des Trainers Daniel Nolte mit 
großem Engagement in das ers-
te Spiel gegen das gastgebende 
Team „Friss die Frisbee“ aus Ge-
retsried. Nach 18 hart umkämpften 
Minuten stand mit 12-11 Punkten 
der erste Sieg der Ingolstädter fest. 

In den anschließenden Vorrunden-
spielen gegen die „Tiefseetaucher“, 
die „Wegwerfgesellschaft“, „Ulti-
mate am See“ und die „Schwabin-
ger Frisbee Buam“ schlug sich das 
Team ebenfalls wacker, konnte je-
doch aufgrund einer zunehmenden 
Zahl an Fehlpässen und Missver-
ständnissen keinen weiteren Sieg 
erringen.

Nach insgesamt 90 gespielten Mi-
nuten in der Vorrunde begegne-
ten die Ingolstädter im Kreuzspiel 
gegen die Gruppe B dem jungen 
Nachwuchs des ehemals sehr er-
folgreichen Teams „MiaSanMia“ aus 
München. Viele der jungen Spieler 
hatten schon vor der Einschulung 
von ihren Eltern den ersten Wurfun-
terricht erhalten. Trotz ihrer körper-
lichen Unterlegenheit konnten sich 
die Spieler mit blitzschnellen „Cuts“ 
Freiräume erobern und mit saube-
ren Pässen Punkte sichern. Die In-
golstädter nutzten dagegen ihren 
physischen Vorteil, um mit langen 
Pässen und schnellen Sprints in 
die Endzone zu punkten, vergaben 
dabei jedoch unnötig viele Chancen 
und verloren das Spiel schließlich 
8-10. 
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Ende gut, alles gut? In der Tat! Trotz 
der anhaltenden Durststrecke war-
fen die Ingolstädter die Flinte nichts 
ins Korn und lieferten sich zum Ab-
schluss im Spiel um Platz 11 noch 
einmal einen heißen Kampf mit den 
„Tiefseetauchern“ aus München. 
Aus den Fehlern im Vorrundenspiel 
hatte man gelernt und die Taktik 
entsprechend nachgeschärft. Als 
die offizielle Spielzeit nach 26 Minu-
ten endete, war das Team „IN-GO“ 
zwar gerade im Besitz der Scheibe, 
lag jedoch mit 18-19 Punkten knapp 
zurück. Mit drei Pässen, die zu die-
sem Zeitpunkt noch gespielt wer-
den dürfen, konnten die Spieler den 
entscheidenden Anschlusspunkt 
zum 19-19 erringen und sich in die 
Verlängerung retten. In dieser ver-
leiteten sie den Gegner durch enga-
giertes Pressing zu einem Fehlpass 

und nutzten den Scheibengewinn 
eiskalt zum 20-19 Siegpunkt. 

Erschöpft, aber zugleich auch voller 
Vorfreude auf das nächste Turnier, 
sind die Spieler am Ende dieses 
langen Tages wieder zurück nach 
Ingolstadt gereist. In den Gesich-
tern erkannte man hier und da na-
türlich noch den Schatten der Ver-
ärgerung über verlorene Scheiben 
oder unsaubere Pässe. Gleichzeit 
war jedoch auch klar zu spüren, 
dass das Team den Ehrgeiz hat, 
an diesen Schwachstellen in den 
nächsten Trainingswochen zu ar-
beiten und sich konsequent weiter 
zu steigern. 

Go, IN-GO, Go!
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Der Qualität
und des Preises
wegen

Fleisch und Wurst 
aus Ihrer

METZGEREI GEYER
Arndtstraße 26  •  Ingolstadt

G

ULTIMATE FRISBEE

Chaos Christmas Cup Camp10

Auch beim zweiten Turnier der 
Wintersaison war frühes Aufstehen 
angesagt, am Morgen des 29. No-
vember brach ein Team aus neun 
Spielern nach Kempten auf, um 
sich dort mit fünf Mannschaften der 
Region zu messen. Gespielt wur-
de jeder gegen jeden und schon 
beim ersten Spiel hatten wir einen 
guten Start in das Turnier. Gegen 
das Team  „Wegwerfgesellschaft“ 
(München) konnten wir uns mit 18:3 
deutlich durchsetzen. Im nächsten 
Spiel gegen „MuH“ (Mir us Halda-
wang), einem Team das mit vie-
len jungen Spielern angereist war, 
erzielten wir einen Endstand von 
24:9. Auch gegen „Flying Lotus“ 
aus Göppingen, mit personeller 
Unterstützung aus Ulm, konnten 
wir mit guten Spielzügen überzeu

gen und die Fehler der Gegner nut-
zen. Das Spiel endete 21:14. Als 
nächstes stand das Spiel gegen 
den Gastgeber Camp10 an. Schon 
früh war klar, dass dies das schwie-
rigste Spiel des Tages werden soll-
te, denn die Kemptener machten 
kaum Fehler und überzeugten mit 
sicheren Würfen. Doch wir wa-
ren entschlossen und gaben alles! 
Beim Spielstand von 15:15 wenige 
Sekunden vor Spielende fehlte uns 
aber leider das letzte Quentchen 
Glück und Camp10 konnte den 
Siegtreffer noch erzielen. Das letz-
te Spiel des Tages gegen die Ulmer 
„Spatzen“ war ebenfalls spannend 
von der ersten Sekunde an. Beim 
Kampf um die Punkte machten sich 
die Auswirkungen des langen Tur-
niertages langsam immer deutlicher 

ULTIMATE FRISBEE
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Ingolstädter Braukunst
im neuen G’wand

www.nordbraeu.de
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STEMPEL-SERVICE GÄRTNER
& Zacharias

Ingolstädter Braukunst
im neuen G’wand

www.nordbraeu.de

ULTIMATE FRISBEE

bemerkbar. Doch dieses mal konn-
ten wir den Gleichstand in den 
letzten Spielsekunden für uns ent-
scheiden und mit 14:13 gewinnen. 
Nach kurzem durcheinander und 
etwas Rechnen kam dann das Er-
gebnis: Turniersieg für Ingolstadt!

Turnier in Ingolstadt

Wer ein Ultimate Frisbee Turnier 
live erleben möchte, sollte am 11. 
April in der TSV-Sporthalle vorbei-
schauen. Dort werden wir das erste 
Ingolstädter Frisbee-Turnier aus-
richten, Zuschauer sind herzlich 
eingeladen.

Wenn du dich für Ultimate Fris-
bee interessierst, bist gerne auch 
zu unseren Trainings eingeladen. 
Zurzeit findet das Training drau-
ßen Dienstags um 19:00 statt, 
Freitags sind wir um 20:00 in der 
Halle.
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Vereinsanschrift:	 TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
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Anschriften	 VORSTAND
Vorstandsvorsitzender	 Christian De Lapuente, Pestalozzistr. 6a, 85055 Ingolstadt, 0151/21765928
Sportkoordinator	 Peter Kucharski, Fontanestr. 25, 85055 Ingolstadt, 0177/9724131
Objektverwalter/Technik	 Gerhard Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Schatzmeister	 Dieter Beer, Eigenheimstr. 9, 85051 Ingolstadt, 0162/7411171
Geschäftsführerin/Verwaltung	 Raphaela Kummer, Stömmerstr. 1c, 85055 Ingolstadt, 0173/9167409
Ehrenvorsitzende 	 Wolfgang Seitz, Klaus Beier 
Vorstandsmitglied Jugend	 Ines Becker, Mitterfeldstr. 6, 85055 Ingolstadt, 0841/25229
Vorstandsmitglied Öffentlichkeitsarbeit	 Franz Gmelch, Blücherstraße 21C, 85051 Ingolstadt, 0176/66881387
Vorsitzender Wirtschaftsauschuss	Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Schriftführerin	 Raphaela Kummer, Stömmerstr. 1c, 85055 Ingolstadt, 0173/9167409
Vorsitzender Ältestenrat	 Thomas Brunner, Stömmerstr. 15, 85055 Ingolstadt, 0841/53066
  und Ehrenausschuss	
Mitglieder Ältestenrat	 Rudi Böhm, Erich Schneider, Gerda Beer, Siegbert Hübner, 
  und Ehrenausschuss	 Hans Schlamp (beratend)
Rechnungsprüfer	 Christian Gampfer, Uwe Schäfer

Anschriften	 ABTEILUNGSLEITER
Billard	 Christian Gampfer, Schwedenstr. 29, 85051 Ingolstadt, 0157/30279610
Karate	 Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Kegeln	 Herbert Kummer, Sartoriusstr. 25, 85055 Ingolstadt, 0151/64957298
Fußball	 Alexander Gelbling, Nürnberger Str. 105, 85055 Ingolstadt, 0172/9228715
Gewichtheben	 Klaus Seitz, Fauststr. 29, 85055 Ingolstadt, 0841/9713650
Leichtathletik	 Thomas Mayr, Am Mailinger Moos 141, 85055 Ingolstadt, 0841/30546534
Schach	 Ernst Frey, Prinz-Franz-Str. 12, 85051 Ingolstadt, 0841/59269
Ski	 Michael Hofmann, Uhllandstr. 8, 85055 Ingolstadt, 0172/7574115
Tai-Chi	 Bernhard Meier, Köllnerstr. 3, 85055 Ingolstadt, 0841/25712
Tennis	 Erich Ekert, Mitterweg 19, 85055 Ingolstadt, 0841/57536
Turnen	 Michaela König-Hancerli, Haunwöhrer Str. 102, 85051 Ingolstadt, 0841/9518660
Amateurfunk	 Michael Spannbauer, Nürnbergerstrasse 236, 93059 Regensburg, 0941/8309342
Lacrosse	 Martin Zylla, Ettingerstr. 21, 85057 Ingolstadt, 0176 / 100 844 31
Capoeira	 Jose Lisanel De Oliveira Junior, 0152 / 556 157 19
Ultimate Frisbee	 David Beier, Kastanienweg 7, 85098 Großmehring, 0179 / 361 17 45
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Stellen Sie die  
Vertrauensfrage!

Wem vertrauen Sie? 

Wem vertrauen Sie Ihre Kinder an? Wem Ihr Geld? 

Sicher nicht jedem! Und wem vertrauen Sie Ihre 

Gesundheit an? Am besten auch nicht irgendwem.

Vertrauen muss man sich verdienen. 

Durch Kontinuität, durch Aufrichtigkeit, durch  

Leistung und Zuverlässigkeit, durch Menschlich-

keit und Einfühlungsvermögen. Dadurch, dass 

man gerade dann für jemanden da ist, wenn er es  

besonders notwendig braucht.

Wir sind für Sie da. 

24 Stunden am Tag an 365 Tagen im Jahr –  

in Schaltjahren sogar einen mehr. Wir bieten 

kontinuierlich medizinische Höchstleistungen 

und zuverlässige Qualität – das belegen nicht nur 

unsere erfolgreichen Zertifizierungen, sondern 

auch Vergleiche mit anderen Kliniken. Unsere 

Ärzte, Pflegekräfte und Mitarbeiter in der Verwal-

tung geben jeden Tag ihr Bestes für Sie und Ihre 

Gesundheit – mit Kompetenz, Menschlichkeit und 

Einfühlungsvermögen. Ihnen können Sie vertrauen. 

Uns können Sie vertrauen. 

Denn wir tun alles dafür, dass es Ihnen und Ihren 

Lieben möglichst bald wieder gut geht und Sie 

bei uns ganz gemäß unserem Motto „in guten 

Händen“ sind.


